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Feuerwehr Nitscha



Bericht des Kommandanten
HBI Karrer Rudolf

HBI Johann Reiter legte nach 20jähriger Tätigkeit seine 
Funktion als Kommandant zurück. Als sein langjähriger 
Stellvertreter stellte ich mich zur Wahl.

Am 4. Februar wurde ich als neuer Hauptbrandinspektor  
im Gasthaus Seidl in Wolfgruben von meinen Kameraden 
gewählt. Dafür möchte ich mich nochmals recht herzlich 
bei meinen Kameraden für das entgegengebrachte Ver-
trauen bedanken. 

Ein besonderer Dank gilt meinen Kameradinnen und Ka-
meraden für die im abgelaufenen Jahr geleisteten freiwil-
ligen Stunden: in Summe 10.174. Ohne Euren Ehrgeiz und 
Arrangement bei Einsätzen, Übungen, Ausbildungen und 
bei den Veranstaltungen würden wir nicht auf eine solche 
beträchtliche Summe kommen. Umgerechnet ergibt dies 
für jeden Feuerwehrkameraden ca. 130 geleistete Stun-
den im Jahr.

Deshalb bin ich als neuer Kommandant natürlich auf je-
den einzelnen Kameraden überaus stolz und sehr dankbar.

Es wurden wieder zahlreiche Einsätze im Kalenderjahr 
2012 bewältigt. Diese Einsätze sind nur mit guten Ge-
rätschaften und gut geschultem Personal zu bezwingen. 

Doch müssen diese Geräte auch finanziert werden. Hierzu 
braucht man einen Finanzierungsplan und dementspre-
chende Geldmittel, die aus der Gemeinde, aus diversen 
Spenden der Bevölkerung, sowie den Einnahmen aus den 
Veranstaltungen der Feuerwehr Zugute kommen. 

So wurden heuer zwei neue Strahlrohre und eine Jugend-
übungsbahn aus diesen Mitteln finanziert.

Hierzu möchte ich mich bei der Gemeinde sowie bei euch 
lieben Bürgerinnen und Bürgern für die zahlreichen Geld-
spenden und den Besuch unserer Veranstaltungen recht 
herzlich bedanken.

Auch bei den Bewerben waren zwei Kameraden sehr er-
folgreich. BM Wilfling Martin und LM Genser Bernhard 
haben das Goldene Leistungsabzeichen, in der Feuer-
wehr- und Zivilschutzschule in Lebring absolviert. Es ist 
dies das höchste zu erreichende Leistungsabzeichen auf 
dem Fachgebiet Funk.

Ich gratuliere Euch zu dieser sehr guten Leistung und bin 
natürlich überaus stolz, dass ihr Euch dieser Herausforde-
rung gestellt habt.

Bedanken möchte ich mich als Kommandant noch einmal 
bei meinen Kameraden und Kameradinnen für Ihren Ein-
satz und Fleiß. Mögen wir von unseren Einsätzen immer 
unfallfrei ins Rüsthaus zurückkehren. Danke auch an Eu-
ren Familien, für das entgegengebrachte Verständnis im 
Dienste der Feuerwehr und der Gemeinde Nitscha für die 
hervorragende Zusammenarbeit.

In diesem Sinne wünsche ich all meinen Kameraden und 
deren Familien, sowie der gesamten Bevölkerung von 
Nitscha und des Löschbereiches Wolfgruben ein schönes 
besinnliches Weihnachtsfest, Gesundheit und ein unfall-
freies Jahr 2013.

Gut Heil,

HBI Karrer Rudolf, Kommandant der Freiwilligen Feuerwehr Nitscha
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Liebe Gemeindebürgerinnen 
und Gemeindebürger der 
Gemeinde Nitscha und des 
Löschbereiches Wolfgruben!

In diesem Jahr standen in der 
ganzen Steiermark Neuwah-
len der Feuerwehrkomman-
danten sowie deren Stellver-
treter an. Und so wurde auch 
bei der Feuerwehr Nitscha 
neu gewählt.



Tätigkeits- und Einsatzstatistik 2012

Die Anzahl der Einsätze und Tätigkeiten hat im Kalenderjahr 2012 massiv zugenommen. Insge-
samt mussten die FF Nitscha zu 73 Einsätzen ausrücken.

Der überwiegende Teil waren wieder technische Einsätze wie PKW und LKW Unfälle auf der Au-
tobahn, den beiden Bundesstraßen und natürlich auf unseren Gemeindestrassen.

Nachstehend ein Ausschnitt über die absolvierten Einsätze und geleisteten Tätigkeiten der FF 
Nitscha.
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Art Anzahl Mitglieder Stunden

Einsätze 73 285 433

Tätigkeiten 332 1.558 8.738

Übungen 25 235 624

Bewerbsteilnahmen 10 17 156

Bewertertätigkeiten 1 1 7

Kursteilnahmen 12 18 216

Gesamtstatistik 453 2.114 10.174



Einsätze

Verkehrsunfall A2 am 07.02.2012

Alarmierung: 14:31 mittels Sirenenalarm

Einsatzort: A2 Südautobahn, kurz vor der Abfahrt Gleis-
dorf Süd, Fahrtrichtung Graz

Einsatzkräfte: TLF-A 2000 , LFA-B und MTF mit 10 Mann, 
FF Gleisdorf, Polizei, ASFINAG und Rettung

Tätigkeit: Unfallstelle absichern, Brandschutz aufbaue. Der 
LKW wurde vom Abschleppunternehmen abtransportiert

Einsatzende: 16:15

PKW Bergung auf der B 65, am 20.02.2012

Alarmierung: 05:36 per Stillen Alarm

Einsatzort: B 65, Höhe Zufahrt Raststation Arnwiesen

Einsatzkräfte: TLF-A 2000 und LFA-B mit insgesamt 5 
Mann, Polizei mit 2 Mann

Tätigkeit: Absichern der Unfallstelle, Bergung des PKW´s, 
Verkehr regeln,

Einsatzende: 06:30
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Verkehrsunfall auf A2 am 11.05.2012

Alarmierung: 03:02 mittels Sirenenalarm

Einsatzort: A2 Südautobahn, Fahrtrichtung Graz, kurz vor 
der Raststation Arnwiesen

Einsatzkräfte: TLF-A 2000, LFA-B mit insgesamt 9 Mann, 
FF Gleisdorf, Rettung, Notarzt, Polizei, ASFINAG und 
Abschleppunternehmen

Tätigkeit: Unfallstelle absichern, Öl binden und Straße 
reinigen

Einsatzende: 5:30



Einsätze

Bergung Heißluftballon am 26.05.2012

Alarmierung: 07:30 durch die Polizei Gleisdorf

Einsatzort: Gamling

Einsatzkräfte: LFA-B mit 3 Mann

Tätigkeit: Bergung eines Heißluftballons

Einsatzende: 09:15
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Fahrzeugbergung am 18.06.2012

Alarmierung: telefonisch um 10:00 Uhr

Einsatzort: Nitschadorf

Einsatzkräfte: TLF-A 2000 mit 3 Mann

Tätigkeit: Absichern des Fahrzeuges und Bergen mittels 
Hebekissen

Einsatzende: 11:30

Verkehrsunfall auf B 65 am 20.06.2012

Alarmierung: 17:27 mittels Sirenenalarm

Einsatzort: B 65, KM 28

Einsatzkräfte: TLF-A 2000 und LFA-B mit 12 Mann, Ret-
tung, Polizei

Tätigkeit: Unfallstelle absichern, Brandschutzaufbauen, 
Fahrzeug aus Straßengraben bergen. Straßenverkehr 
regeln

Einsatzende: 18:30



Verkehrsunfall auf B 65 am 28.06.2012

Alarmierung: 06:04 mittels Sirenenalarm

Einsatzort: B 65 KM 28

Einsatzkräfte: TLF-A 2000, LFA-B und MTF mit 8 Mann, Po-
lizei, Rettung

Tätigkeit: Einsatzstelle absichern, Brandschutz aufbauen,  
Verkehr regeln, Fahrzeug bergen

Einsatzende: 7:30

Einsätze
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Verkehrsunfall auf B 54 am 04.08.2012

Alarmierung: 12:08 mittels Personenrufer

Einsatzort: B 54, KM 106

Einsatzkräfte: TLF-A 2000 und LFA-B mit 7 Mann, Polizei, 
Rettung und Straßenmeisterei

Tätigkeit: Unfallstelle absichern, Verkehr regeln, ausge-
tretenes Öl und Treibstoff binden, Fahrzeug von Straße 
entfernen

Einsatzende: 13:40

Verkehrsunfall auf der A2 am 27.09.2012

Alarmierung: 13:37 mittels Sirenenalarm

Einsatzort: A 2 kurz vor Gleisdorf Süd (km 156,8), Fahrt-
richtung Graz

Einsatzkräfte: TLF-A 2000, LFA-B Nitscha mit 7 Mann, FF 
Hofstätten /R, FF Gleisdorf, Polizei, Rettung, Bezirkshaupt-
mannschaft, Gemeinde, ASFINAG, Abschleppunterneh-
men, Chemiealarmdienst Land Steiermark

Tätigkeit: Mithilfe bei der LKW Bergung, Abladen der Gü-
ter, Binden von ausgetretenem Öl und Treibstoff, Aus-
leuchtung der Unfallstelle für Baggerarbeiten (mit Diesel 
verseuchtes Erdmaterial entfernen) 

Einsatzende: 22:00
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Einsätze

Unwetterereignis am 09.07.2012

1. Alarmierung: 17:57 mittels Personenrufer

Einsatzort: B 54 KM 106

Einsatzkräfte: TLF-A 2000, LFA-B mit 9 Mann, Polizei

Tätigkeit: Baumbergung, Straßenreinigung

2. Einsatzort: B 65 Höhe Moosgraben

Einsatzkräfte: TLF-A 2000, LFA-B mit 11 Mann, Polizei, 
Straßenmeisterei

Tätigkeit: Die ca. 20 umgestürzten Bäume von der      
B 65 entfernen

3. Einsatzort: Arnwiesen Anwesen Moik

Einsatzkräfte: LFA-B mit 6 Mann, 
Gemeindebedienstete

Tätigkeit: Mithilfe beim Zudecken des Daches

4. Einsatzort: Arnwiesen Gemeindestraße

Einsatzkräfte: TLF-A 2000, LFA-B mit 6 Mann

Tätigkeit: Baumbergung, Straßenreinigung

5. Einsatzort: Wollsdorf Fa. Alvera/Steirerkraft

Einsatzkräfte: LFA-B mit 2 Mann

Tätigkeit: Auspumparbeiten der Lagerhalle

Einsatzende: 23:00



Atemschutz & Funk

Nach dem Motto: „Wir gehen rein, wo alle Andere raus-
rennen“, fanden auch heuer wieder sehr praxisnahe 
Übungen statt. Bei einem Ernstfall müssen alle Beteiligte 
bis ins kleinste Detail auf Ihre Aufgabe vorbereitet sein. 
Bei diesen Einsätzen Fehler zu machen, enden oft fatal.

Aus diesem Grund absolvierten wir zwei Übungen mit 
Menschenrettung aus komplett verrauchten Gebäuden, 
bei Familie Affenberger in Kaltenbrunn und beim Anwe-
sen Taucher am Jungberg. Neben Brandeinsätzen übten 
wir einen PKW Unfall, der mit Gefahrengut beladen war. 
Diese Art von Einsatz kann sich aufgrund der Bundesstra-
ßen, bzw. der Autobahn in unserem Löschbereich jeder-
zeit ereignen. 

Ein Atemschutztrupp durfte auch heuer wieder bei der 
Brandcontainerübung in Weiz teilnehmen. Auf einem 
ausgebauten Sattelzug wird bei Temperaturen von über 
500 Grad der Ernstfall geprobt.

Um die körperliche Fitness und Einsatzbereitschaft un-
serer Atemschutzgeräteträger zu gewährleisten, müssen 
spätestens alle 3 Jahre unsere Kameraden zum AKL Test 
(Atem-Kreislauf- Lungen Funktionstest) antreten. 

Unser Jugendbeauftragter, LM d. F. Kriegl Werner absol-
vierte in der LFWS Lebring den Lehrgang  Atemschutzge-
räteträger mit  „Sehr gutem Erfolg“. 

Von den insgesamt 14 Geräteträgern haben zur Zeit 10 
das Leistungsabzeichen in Silber und Bronze erreicht.
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Heuer traten erstmals zwei Kameraden unserer Wehr zum 
Bewerb um das Funkleistungsabzeichen in Gold an.

Bei diesem Bewerb geht es längst nicht mehr nur ums 
„Funken“, sondern vielmehr um einsatztaktische Abläufe 
wie Lageführung, Aufbau einer Einsatzleitung, Erstellen 
von Alarmierungsplänen, Lesen von Brandschutzplänen 
usw.

Dazu bedarf es natürlich umfangreicher Vorbereitungen 
durch zahlreiche Übungen sowie Schulungen im Bezirk 
und in der Landesfeuerwehrschule.

Die Kameraden BM Wilfling Martin und LM d. F. Genser 
Bernhard errangen diese höchste Auszeichnung im Funk-
wesen am 21. April in Lebring mit Erfolg.

JFM Ulrich Petra absolvierte am 25. Februar erfolgreich 
den Funkgrundlehrgang in Gleisdorf.



Jugend
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Wir, die Ortsjugendbeauftragten der Freiwilligen Feuer-
wehr Nitscha, LM d.F. Kriegl Werner und OFM Fürndörfler 
Florian haben derzeit einen großartigen Jugendmitglieds-
stand von 3 Mädchen und 12 Burschen. 

In diesem Jahr sind neu dazu gestoßen:  Strohmayer Elena, 
Spielhofer Sebastian, Maurer Max und Stachl Julian 

Die Arbeit mit unseren Feuerwehrkids ist immer wieder  
fordernd, aber sehr interessant und macht sehr viel Spaß. 

Im Jahr 2012 konnten wir erstmals unsere neue Bewerbs-
bahn  gleich neben dem Feuerwehrhaus in Betrieb neh-
men.  Mit reiner Eigenleistung von LM d.F. Kriegl Werner  
Bruder Gerhard und Vater Ferdinand Kriegl. So konnte 
erstmals eine eigene Jugendbewerbsbahn in Nitscha an-
geschafft werden. 

Nochmals ein Herzliches Dankeschön an die unentgeltli-
chen Helfer. 

Das Bezirksjugendzeltlager fand heuer in Passail  statt, 
wo wir mit vollem Einsatz bei Spiel und Spaß mit dabei 
waren. Im Zuge des Zeltlagers konnten die Jugendlichen 
den Fahrtenschwimmer bzw. den  Allroundschwimmer 
absolvieren. Nach bestandener Prüfung erhielten unsere 
Jugendlichen das Schwimmabzeichen. Der Abschluss- 
wandermarsch fiel leider wegen schweren Regen aus. 
Stattdessen wurde in der Halle ein Völkerball Turnier ver-
anstaltet wo, unsere Jugendgruppe  als Sieger die Halle 
hervorging.

Am 5. Mai fand heuer erstmals der 24 Stunden Feuerwehr-
jungenderlebnistag statt. Dieser war sehr gut vorbereitet. 
Unsere Jugend sah von verschiedenen Feuerwehren gut 
ausgearbeitete Einsatzübungen: wie z.B. FF Gleisdorf:  
Rettungszillen Fahren, Rettung von verletzten Personen. 
FF Kühwiesen: Brandbekämpfung mit Löschschaum. FF 
Nitscha: Menschenrettung mit pneumatischen Hebekis-
sen und eine Traktorbergung mit Greifzug und Freiland-
verankerung. Zwischen den Einsatzübungen waren wir 
im Feuerwehrhaus Gleisdorf, wo wir auch die Nacht ver-
brachten. Für Spiel und Spaß war immer bestens gesorgt.

Am 8. Juli 2012 waren wir beim Bezirksfeuerwehrjugend-
leistungsbewerb wieder in Passail, wo wir mit hervorra-
gender Leistung den 7.Platz belegten und uns über einen 
schönen Pokal freuen durften. Nur eine Woche später 
fuhren wir nach Irdning zum Landesfeuerwehrjugendleis-
tungsbewerb. Dort traten wir zum sehr ersehnten Leis-
tungsabzeichen an, dass wir alle erfolgreich absolviert 
haben.

Am 27. Oktober 2012 waren wir in Gasen wo der diesjäh-
rige Wissenstest stattfand. Unsere Jugend absolvierte wie 
im Vorjahr alle Prüfungsfragen  FEHLERFREI!! 

Unsere Feuerwehrjugend leistete eine großartige Stun-
denanzahl von 2.948 Stunden. 

Ein herzliches Dankeschön an alle Eltern, die uns immer 
wieder im Hintergrund unterstützten



Veranstaltungen
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Am 21. und 22. Juli fand unser zwei Tage Feuerwehrfest 
statt. Trotz der widrigen Wetterverhältnisse am Samstag 
kamen 11 Gruppen zum 7 m Hobbyturnier. Als Sieger 
ging die FF Prebuch-Apfelschlössl hervor. Für die tolle 
Organisation und seinem vollen Einsatz möchten wir 
uns bei unserem Jugendwart, LM d.F. Kriegl Werner sehr 
herzlich bedanken.

Am Sonntag konnten wir HBI Rudi Karrer und seine 
Mannschaft bei strahlendem Sonnenschein Feuerwehren 
aus dem gesamten Abschnitt Gleisdorf, einigen 
Nachbarfeuerwehren, sowie zahlreiche Gäste aus der 
Gemeinde Nitscha und den Nachbargemeinden begrüßen.

 Ein herzliches Dankeschön allen Gästen und Besuchern 
unseres Festes, sowie allen Kameraden und allen 
freiwilligen Helfern, die zum Gelingen der Veranstaltung 
beigetragen haben. Wir möchten uns bei der Bevölkerung 
für die großzügige Spende von € 871,00 im Rahmen 
des Wortgottesdienstes sehr herzlichen bedanken. 
Dieser Betrag kommt den Hochwasseropfern in der 
Obersteiermark zugute.

Den Hauptpreis, eine Reise in die Türkei, gesponsort von 
Fa. Sunlife (Reisebüro & Busreisen, Ilz),  gewann Martina 
Eberl, den zweiten Preis, ein topaktuelles Fahrrad, 
gesponsort von 2RAD Laller aus Gleisdorf gewann Fr. Erna 
Konrad.

Unser Nikolomarkt wurde auch heuer wieder sehr gut 
besucht. Für alle Kinder, egal ob Groß oder Klein gab es 
wieder leckere Packerl, über die sie sich sehr freuten. So 
manches Kind wurde von den freundlichen aber gruselig 
anmutenden Krampussen verschreckt.

Wir bedanken uns bei allen Gästen für das zahlreiche 
Erscheinen, sowie bei den Organisatoren und den 
fleißigen Helfern.



Auszeichnungen & Feierlichkeiten
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Hohe Auszeichnung: Für unsere Kameraden HFM Moik 
Alois und HFM Moik Martin. Sie wurden im Rahmen 
des Albersdorfer Feuerwehrfestes mit der Medaille für 
25 Jahre verdienstvolle Tätigkeiten auf dem Gebiete des 
Feuerwehrwesens ausgezeichnet.

Überreicht wurden die Medaillen von BFK OBR Johann 
Preihs und ABI Josef Jackum.

Hohe Auszeichnung für HBI a. D. Johann Reiter

Unser Kommandant außer Dienst, Johann Reiter, wurde 
im Zuge der diesjährigen Bezirksfeuerwehrtage in St. 
Margarethen /R. mit dem goldenen Verdienstzeichen des 
Bereichsfeuerwehrverbandes für langjährige Tätigkeit als 
Kommandant der FF Nitscha, ausgezeichnet.

Diese Auszeichnung ist eine der höchsten Anerkennungen 
für Kommandanten auf dem Gebiet des Feuerwehrwesen 
in Österreich!

LM Spielberger Lorenz wurde anlässlich des Nacht-
nassleistungsbewerbes in Gersdorf die Bewerterspange 
in Bronze für seine verdienstvolle Tätigkeit, verliehen.

Geburten:

18.10.12 Jonas Dexler (Sabrina Dexler und Schlenner Patrick) 
29.10.12 Erik Tauschmann (Zuzana und Rene Tauschmann) 
19.11.12 Ellena Maurer (Beate und Markus Maurer)

Hochzeiten:

04.08.12 Silke und Wolfgang Blümel-Großschädl 
18.08.12 Beate und Markus Maurer



Sie erreichen das Kommando unter:
 HBI Karrer Rudi 
 0664 / 150 27 40 
 
 OBI Reiter Florian 
 0664 / 410 17 40

 www.ff-nitscha.at 
 kdo.031@bfvwz.steiermark.at
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FF Nitscha
2 Tage Feuerwehrfest

14:00 Hobby 7m Turnier
20:00 Siegerehrung
21:00 Musik mit

Samstag

20.
Juli 2013

9:30 Wortgottesdienst
anschl. Frühschoppen mit

Sonntag

21.
Juli 2013

F R E I E R 
E I N T R I T T

Kinderprogramm 
mit Hupfburg

mit H
umorist
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stige Reini“

GROSSE 
VERLOSUNG

Unsere Freizeit für Ihre Sicherheit


